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Hom.Od. 24,421-424

Titel Odyssee

Autor Homer

Zeitangabe 7. Jh.v.Chr.

Originaltext αὐτὰρ ἐπεί ῥ’ ἤγερθεν ὁμηγερέες τ’ ἐγένοντο, τοῖσιν δ’ Εὐπείθης ἀνά θ’
ἵστατο καὶ μετέειπε· παιδὸς γάρ οἱ ἄλαστον ἐνὶ φρεσὶ πένθος ἔκειτο,
Ἀντινόου, τὸν πρῶτον ἐνήρατο δῖος Ὀδυσσεύς·

Quelle R.Hampe, Homer. Odyssee, griech./dt., Stuttgart 2010

Übersetzung Als sie nun aber vereinigt waren in der Versammlung, stand unter
ihnen Eupeithes auf, zu ihnen zu reden; Denn um Antinoos lag auf ihm
unermeßliche Trauer, seinen Sohn, den als ersten getötet Odysseus;

Quelle der Übersetzung R. Hampe, Homer. Odyssee, Griechisch/Deutsch, Stuttgart 1979

Beschreibung Antinoos war der erste der Freier, den Odysseus bei seiner Ankunft in Ithaka
ermordet hat. Eupeithes tritt vor die Versammlung der Angehörigen der
Freier, um sie zur Rache an Odysseus zu überreden.

Belegstellen Hom.Od. 22,8-20; 24,178-185

Kategorie Abseits des Krieges : Privat

Qualität Mythisch
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